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Bibliosuisse veröffentlicht Bibliotheksstatistik 

 

Zum ersten Mal hatte der Schweizer Bibliotheksverband Bibliosuisse den Lead für die Erhebung 

der Zahlen für die Bibliotheksstatistik. Dies, weil das Bundesamt für Statistik diese Erhebung nicht 

mehr durchführt. Jetzt sind die ersten Kennzahlen da.  

 

1’095 Bibliotheken sind der Einladung von Bibliosuisse gefolgt und haben ihre Zahlen für das Jahr 

2024 erfasst. Das sind deutlich weniger als in den letzten Jahren – 2023 waren es rund 400 

Bibliotheken mehr. Das führt dazu, dass die absoluten Zahlen nicht ganz vergleichbar sind. «Wir 

sind uns bewusst, dass der Umstand, dass das Bundesamt für Statistik (BfS) die Erhebung nicht 

mehr durchführt, dazu geführt hat, dass wir nicht die gleiche Reichweite erreicht haben wie in 

anderen Jahren», sagt Heike Ehrlicher, Direktorin von Bibliosuisse. «Wir sind andererseits sehr 

dankbar, dass es uns in kurzer Zeit gelungen ist, mit der Zürcher Hochschule für Angewandte 

Wissenschaften (ZHAW) eine Partnerin zu finden, die für uns die Erhebung durchführen kann.» 

Verantwortlich zeichnet dieses Jahr erstmals das ICLS Institut für Computational Life Sciences in 

Wädenswil der ZHAW.  

 

Was die ersten Zahlen deutlich zeigen: Bibliotheken sind lebendige Orte, an denen sich Menschen 

treffen und sich austauschen. Die Zahl der Eintritte steigt seit Jahren. Waren es 2023 noch 51’901 

Personen, die im Durchschnitt eine Bibliothek besucht haben, sind es 2024 54'393. Und auch die 

Veranstaltungen werden rege besucht. Im Jahr 2024 zählte eine Bibliothek im Schnitt 1'824 

Teilnehmende, 2023 waren es noch 1’537. 

 

Bibliosuisse sieht die Erhebung 2024 als neue Basis, auf der man aufbauen kann. Der Verband 

wird diese darum solange selber durchführen, bis sich allenfalls wieder eine Lösung mit dem BfS 

ergibt. «Eine solche Statistik ist wichtig für unsere Branche. Neben dem direkten Nutzen für die 

Bibliothek vor Ort bieten die Daten die notwendige Grundlage für die Lobbyarbeit auf Kantons- und 

Bundesebene», sagt Heike Ehrlicher. Die detaillierten Zahlen werden Mitte Dezember 

veröffentlicht. 

 

Auskunft für Medienschaffende: 

Heike Ehrlicher, Direktorin Bibliosuisse, heike.ehrlicher@bibliosuisse.ch, +41 76 417 39 80 

Weitere Informationen zur Bibliotheksstatistik gibt es hier: https://bibliotheksstatistik.bibliosuisse.ch/  
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